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Schnupperpraktikum bei einer sozialen Einrichtung 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Die Integrierte Gesamtschule Mutterstadt hat sich in ihrem Konzept u.a. die Öffnung der Schule, 
Offenheit zum sozio-kulturellen Umfeld zur Aufgabe gemacht. Die Klagen über Motivations- und 

Interesselosigkeit von Kindern und Jugendlichen an öffentlichem Engagement und der Übernahme 
von Verantwortung für die Gesellschaft werden immer lauter. Um diesem Trend ein wenig 

entgegenzuwirken, wollen wir im Rahmen unseres Religions/Ethikunterrichts Schüler/innen unseres 

9. Jahrgangs (Alter: 14/15 Jahre) mit sozialen Einrichtungen ihres Umfelds in Verbindung bringen, 
die in irgendeiner Weise Dienste am Menschen, insbesondere auch an Menschen am Rande der 

Gesellschaft, erbringen. 
 

Geplant ist, dass wir uns mit unseren Schüler/innen zunächst einen Überblick verschaffen wollen 

über bestehende, in diesem Sinne wirkende, Einrichtungen und Verbände im Einzugsbereich 

unserer Schule. Nach der Kontaktaufnahme sollen unsere Schüler/innen dann die Möglichkeit 
haben, im Zeitraum von Anfang Januar bis Ende April an mehreren Nachmittagen in solchen 

Institutionen ein „Schnupperpraktikum“ zu absolvieren, das insgesamt einen Zeitrahmen von 

mindestens 8 Stunden haben sollte.  
 

Ziel dieses „Praktikums“: Junge Menschen sollen durch eigenes Erleben einen Einblick bekommen 

in die Arbeit der jeweiligen Einrichtung, die Dienste an Mensch und Umwelt, die sie leistet und 
dadurch möglicherweise Anregungen und Impulse für künftiges Engagement im sozialen Bereich 

erhalten. Insofern könnten möglicherweise auch Sie selbst davon profitieren und durch dieses 
„Schnupperpraktikum“ potentielle spätere Mitarbeiter/innen gewinnen.  
 

Wir sind uns durchaus im Klaren darüber, dass die Mitführung eines/r Praktikanten/in grundsätzlich 

eine Mehrbelastung darstellt, möchten aber abschwächend noch einmal deutlich machen, dass 
unsererseits nicht die Erwartung besteht, dass unsere Schüler/innen in dieser kurzen Zeit in den 

jeweiligen Tätigkeitsbereich „eingearbeitet“ oder umfassend eingeführt werden. Vielmehr sollen sie 
sehen und erfahren, in welcher Weise Ihre Institution Dienstleistungen im sozialen Bereich erbringt 

und diese Erfahrungen in Form einer Präsentation in den Unterricht einbringen und damit auch 

multiplizieren. 
 
 

Da es sich bei dem Schnupperpraktikum um eine schulische Veranstaltung handelt, besteht für die 
Schüler/innen für die Dauer ihres Engagements in den jeweiligen Institutionen 

Versicherungsschutz. 
 

Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie es ermöglichen könnten, einem/r unserer Schüler/innen 

Gelegenheit zu bieten, die Arbeit Ihrer Einrichtung kennen zu lernen. 
 

In der Hoffnung auf eine fruchtbare Zusammenarbeit und mit freundlichen Grüßen 
 
 

 

 
 

 

J. Bub, Stufenleiterin f.d. Jahrgänge 9/10 
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